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Reglement.

- ady welhem, auf &+ Konigl,
Hobeit Ded  Chur - Fuvfien v

@ad)ﬁm gudadigiten Befehl , wegen des
lethin am 5. O cufolgten odhftfeel. Ablebens

Y s wotad Allerdurchlauchiafcn,

‘@m'asmad)ttgﬁen Stefeen und Heven, Oevrn
. Friedrichs Augufti, Sonigd in Pob:
coden e Chur - Finfiend qu Sadien .

e vy, - an dent Chue Gilvftl. SAHEL Hofe, auf Biey
und Funfsic Woden, getragen - werden folls
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.. Simeliche Miniftri, Gcnelals, Cavahers murcﬂta‘)e
‘ .Sﬁutr)e unb andere, fo it ihten glad)en
" Stang hoben,

®£d)g Dd)ﬂb Ry Sonntaas bgn 30 0& ﬁ‘ﬁ
T Srinatnds den 10, Dec. 1763, T

frifivt {ihroart Tud)- Kleid, oben mit 1. uid § m bet @eftglt mit
3. Smdpffen ; <ohne Manchettett 1!-5815[‘(}6!18 Degen und
StocE, der Huth mit feidenen Flohr dibersogen, nebft

A Poignets,
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Poignets , Pleurcufen, fihwars angeloufenen Sdnallen,
rauden Schuhen und wollenen Striimpfien.  Dedienen
ity allerfeics Des fhmwarben Lacks; des gevdnderten Pap-.
piers aber, nuv bif Ober- Chargen und Ticular - Geh,
Rdthe inclufive.

Sethd Woden, von Sonntags den 1. Dee. 1763, Gif
Gonnabends den 21, Jan. 1764,

Die vorige Kicidung, jedod) mit Manchetten,

ekt IWochen, von Sonnkags den 22, Jan. bif Sonnos
bendd de 17, Mart.

Dag Kleid von ord. Tudy mit tudjenen Kuopffen bif in die
Geftalt , 3. devgleihen auf jedem Aufjthlag .und Tafthe,
fthlecht weif Seng mit breiten: Sdumen ,  {hiwars angelau.
fene Degen und Schnalien , Flohre um die Hihe.

9kt IWocher, von Sonntags den 18, Mart. i
Gonnabends den 12, Maji.

ord. ffivarge Kleider mit feidenen SKndpffern und Futter, Glau
angelaufene Degen und Schnallenr, oudy {Hleche weif Jeug
mit {himalen Saumen.

9yt FWochen, von Sombags den 13, Maii 6if Sonng:
bends ben_7, Jul. e
 Borige Kleidung und weif eug mit Franbgen.
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Acht Woten, von Sontitags den 8. Jul. 6if Sonna-
fends den-1, Sept.

Borige Kieidung mit ord. Degen und Schnallen.

Sehs Wohen, von Sonntags den 2. Sept. 6if
Sounabends den 13, O

Borige Kleidung mit ausgenehetem Jeuge.

Wier IWodhen, von Sontags den 14, O i Sonnas
bend$ den 10, Nov.

BVorige Kleidung mit Spien.

Dag gerdnderte Pappier wird nur folange alf Pleureufen
getragen. weeden , -gebraudyet ;  Pappier jthwart auf
vem Sdhnitt bif jur Bierten Berandernng inclufive;
Sihwark Siegellac bif 3u Sude der Trauer,

SRegen Der Srower beyy Der Armee ift
anzumercen :
I,

Die Generals-Perjonen vihten i, auffer dem Dienft, nad
ibrem Rauge, wad) porherfrehendem Reglement,

B 2. Die




2,

Die Obriften, Obrijt-Licutenants und Majors fragen fhiare
e Wejten und Deinfleider, angelaufene Shuallen, einen
Flohe um den Avm , die Feld- Binden und Port &’ Epées,
ingleichen diec Cocarden mit Flohr uberjoger,

3.

Bey denen Capitaines und fammelident Subalternen find die
Keld-Binden, Port d’ Epées, Cocarden, ebenfolld mit
Slohr ubersogen, tragen audy einen Flohr um den AHvm,
aber Feine fhwarBe Weften 2.

4~
Jm Dienfte und unter dem Gerehr haben die Generals-Perfo-
fien und Staabs- Officiers {id) mit lefstern ju egalifiren,

JER
©i¢ Dames.

Suhd Woden , von Gonntags den 30, O [qg
Gotinabends den 1o, Dec. 1763,

En robbe und robbe ronde, beyde von {hwark aufgerichenen
Zud) oder Crepon, mit fhwarben Kopff-Jeug und Garni-
turen, offenen Voile iibers Gefiht, Bart, ' Shiivhe yny
Strict von Krepp-Flohr, alles mit breiten Saumen, qud
mit Eleiner Sdneppe von dergleichen Flohr.

Jedodh



Jebody werden ju der robbe ronde wr Koppen fibers Gieficht,
fo unterm Sien gebunden, ohne Bavt, Sehiiwge und Stuick
getragen,

Geh3 Woden, ton Sonntags den 1w, Dec. 1763, bif
Sonnabends den 21, Jan, 1764,
Die nehmlihe Traucr, jedody mit Haaven aufgefest, und die

Voile juriicf gefrectt,

Aths Wohent, von Sonntags den 22, Jan. 65 Connas
bends denr 17. Mart.
Glatt Tudy, und die vorferige Trauer, jedodh ofue Bart,

‘ Shitrge und Stick,

ADE TSoden, von Sonntags den 18, Mare. i
Connabends den 12, Maji.

Shwars Gros de Tours mit {hwarben Kopf- Jeugen und
Garniturent, ohue Voile, andy mit eingesogenen Saunen,
Ahe Wodhen, von Sonntags den 13. Maji. bif Conna-
frends den 7, Jul.
Bovige Kleidung mit fdrwarfien Kopf-Jeugen und Sdhneppen,
andh weiffen Kreppfiohrnen Garnitaren,

Aht TWochen, von Sonntags den 8. Jul. 6 Sonna.
bends den 1, Sept.




S voviger Kleidung, it weiffem Kopf-3eng sur Robbe ronde;
Quin Hof - Kleid mit {hoavkem Kopf- g ohne Shueppe.

Sehd Wohen, von Sonngags den 2. Sept. bif
Gonnabends den 13, Ot
Wicderum in voviger Kieidung, jedod Garnituren mit Frankgen.
Biey Wothen, oon Sonntags den 14, Ok 6if
Gonnabends den 10, Nov.

S voriger Kleidung mit Spifen und bunten Banbde.

111

Bigerliche  Titular- Rithe , Secretarii und
Canmmer - Bediente. :
valﬁ' Woden , bon Gountags dedt 30. O&. 1763,
biff Sounabends den 21, Jan. 1764,

Sthwarts tuchene Kleidung , 1. dergleidhen Souopff oberr, unb 3, }
it der Gieftalt, aber Feine ouf Patten und Anfihlagen, Fdp.
ve un die Huthe, fHwarh angelaufene Degen und Schuak

len, fGwork wollene Strimpfie.
Aeht 2Wothen, von Sonngoss den 22, Jan. 6if Sonng.
fends den 17, Mart.

Obftefende Sleidung bleibet , e5 werden aber bie Kudpffe bif in
bie GSeftalt gefeet, und 3. auf die Potten und Aufibldge.
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oSt Wodhen, son Sonnfags den 18, Mart. Gif
Gonnalbends den 12, Maji,

ord. fdywarGe Kleider mit feidenen Kudpffen und Futter, blan
angelaufene Degen und Shuallen,

Cesehen odden, von Sonntags den 13. Maji 6if
Gonnabends den 1, Sept.
ord. Degen und Shnallen,

Seben Woen, von Sonntags den 2. Sept. Gif
Sonnabends den 10, Nov.

Halbe Traner.
- IV,
©i¢ Officiantet, Regiftratores, uttd andere
Subalternen,

Swangia LBochen, von Sonntags den 30, O&. 1763,
bif Gonnabends dey 17, Mart. 1764,

: Sdwarf tudene Kleidung mit dergleidhen Kudpfen big in die Ge-
fralt, aud 3. auf Patten und Aufidlagen, blau angelaufes
e Degen und Shnallen, audh Fohre nm die Hithe.

Bier




Bicr und Jwansig Wodhen, von Sonntags dew
; 18, Mart. bif Gonnabends den ¥, Sept.

ord, {hiwarse Kleidung.

Schen Wodyen, oon Sonntags den 2. Sept. bif
Gonmabends den 10, Nov

Halbe Trauer,

Orefideti; am 17, Odobr. 1763.

Souriueie ok Ober-of
PMarfhall - Amt, »
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ach weltbem, avf S+ Konigl.

Hoheit ded Chur - Funfien 30

@ad)ﬁm guddigten Befehl, wegen ded

fefthin am 5. O erfolgten hodyfefeel. Ablebens
b weary Al[erdrchlandhtiaficn,
fien Juvfeen und Seren, Oerrt
Augufti, Konigs in Poh:
I - Jinfiend qu Sadien .
i Chue Fivitl. SddEL Hofe, anf BWier
Bodhen., getragen - werden foll.
- Mehmlichs s e AN E0 Y "
ftri, G'Qnegalé,:‘r(ifavalié_rs',; toiirelliche
dndere, fo it ihnen ‘gleihen
T S

son. @umtags ben. 30, O, i

W0, Decifs = U
SEE W W QU

)< Reid, oben mit 1. und in der Geftalt mit

ohne Mancheteen, {ibersogene’ Degen und

HUth mit feidenen Flohr nbersogen, nebf

Poignets,

Farbkarte #13




	Reglement. Nach welchem, auf Sr. Königl. Hoheit des Chur-Fürsten zu Sachßen gnädigsten Befehl, wegen des letzthin am 5. Oct. erfolgten höchstseel. Ablebens des ... Herrn Friedrichs Augusti, Königs in Pohlen [et]c. Chur-Fürstens zu Sachsen [et]c. die Trauer, an dem Chur-Fürstl. Sächßl. Hofe, auf Vier und Funffzig Wochen, getragen werden soll
	Titelblatt
	[Seite 3]

	I. Sämtliche Ministri, Generals, Cavaliers, würckliche Räthe und andere, so mit ihnen gleichen Rang haben.
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]

	II. Die Dames.
	[Seite 6]
	[Seite 7]

	III. Bürgerliche Titular-Räthe, Secretarii und Cammer-Bediente.
	[Seite 8]

	IV. Die Officianten, Registratores, und andere Subalternen.
	[Seite 9]
	[Seite 10]



